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April 2022 Anita Allenspach, Schulleitung 

NEWSLETTER NR. 3  
KINDERGARTEN UND PRIMARSCHULE 
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 Liebe Eltern  
 
Es heisst – Nicht für die Schule, sondern für das 
Leben lernen wir.  
 
Für welches Leben und für welche Zukunft? 
Wissen wir, was in fünf, zehn oder zwanzig 
Jahren ist?  
 
Corona hat uns gelehrt, dass von einem Tag auf 
den anderen alles anders sein kann. Wir haben 
uns noch längst nicht erholt von diesen 
herausfordernden und belastenden zwei Jahren. 
Die Leichtigkeit, die körperliche und emotionale 
Stabilität von vorher sind noch nicht da. Wir alle, 
die Erwachsenen und die Kinder, haben uns 
noch nicht lösen können von Unsicherheiten und 
Ängsten.  
 
Und jetzt, mittendrin, verunsichert das politische 
Weltgeschehen uns alle aufs Neue. Die Kinder 
bringen Fragen und Ängste in die Schulzimmer. 
Die Lehrpersonen und die Kinder reden darüber. 
Das tut gut.  
 
In einer Welt voller Ungewissheit und Leid 
brauchen wir Orte, wo es uns gut geht. In 
solchen Momenten bin ich dankbar, dass sich 
die Schule so gemächlich entwickelt.  
 
Die Schule ist ein Ort der Stabilität, von klaren 
Strukturen und Gemeinsamkeit. Miteinander 
lernen, austauschen, erzählen, spielen, lachen, 
einander helfen, zusammenarbeiten, Werte 
entwickeln. Das schafft Vertrauen fürs Leben.  
 
Das brauchen wir für eine Zukunft, die ungewiss 
ist und bleibt.  
 
Liebe Grüsse 
Anita Allenspach   
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Raum- und Klassenplanungen  
 
Zusätzlicher Kindergarten Sand  
 
Wie Sie wissen, führen wir bereits seit zwei Jahren einen 
zusätzlichen «halben» Kindergarten. Dieser wurde 
provisorisch in einem Schulzimmer des Schulhauses 
Sand eingerichtet.  
 
Ab Sommer wird dieser Kindergarten neue 
Räumlichkeiten beziehen können. Mit diesem 
Bauvorhaben entsteht ein «ganzer» Kindergarten.  
Der jetzige Werkraum zeigt die richtige Grösse für einen 
Kindergarten. Er befindet sich im Erdgeschoss. Dieser 
Raum bietet einen schnellen Zugang zum Spielplatz, 
den gleichen Eingang für alle Kindergartenkinder und ist 
nahe bei den bestehenden Kindergärten.  
 
Aber wohin soll der Werkraum verschoben werden? Das 
blieb nicht die einzige Frage in diesem Klärungsprozess. 
Es braucht eine Umverteilung von mehreren 
Schulräumen mit notwendigen Umbauten.  
 

 
 
Die Planungsarbeit ist in vollem Gange. Dieses 
Vorhaben erfordert eine grosse zusätzliche Arbeit für 
das Hauswartteam, die Lehrpersonen und die 
Schulführung. Einmal mehr ist Flexibilität gefragt.  
 
Wir freuen uns über diesen zusätzlichen Kindergarten. 
Die Anzahl Kinder kann so auf fünf Kindergärten verteilt 
werden. Das schafft kleinere Klassen und mehr Raum, 
Zeit und Ruhe für jedes einzelne Kind.  
 
 
 

 
 

 Gesucht: 
 
 
 
 
 
Unterstützung  
für die Lauskontrollen   
 
Es ist nicht einfach, diese lästigen 
Viecher vollständig loszuwerden. 
Wir organisieren jährliche Laus-
kontrollen und je nach Anzahl 
Kinder, die Läuse oder Nissen 
haben, gibt es mehr Kontrollen und 
auch mehrere Nachkontrollen.  
 
Diese Kontrollen finden jeweils am 
Montag-, Dienstag oder 
Donnerstagvormittag statt, etwa 3 – 
4 x pro Jahr.  
 
Seit Jahren übernehmen diese 
Kontrollen Frauen vom 
Samariterverein. Sie haben leider 
«Nachwuchsprobleme».  
 
Haben Sie Interesse, diese Gruppe 
zu ergänzen und sind Sie zeitlich 
flexibel? Sie werden in diese Arbeit 
eingeführt und erhalten auch eine 
Entschädigung.  
 
Melden Sie sich bei mir!  
 
Hat Ihr Kind Läuse oder Nissen?  
 
Wir sind sehr froh, wenn Sie 
wiederholt das Spezialshampoo 
benützen und mit dem Lauskamm 
täglich oder jeden zweiten Tag 
die Haare Ihres Kindes Strähne 
für Strähne sorgfältig kon-
trollieren.  
 
Waschen Sie Bettwäsche und 
Duschtuch, entfernen Sie Plüsch-
tiere für zwei Tage aus dem Bett 
usw.  
 
Empfehlungen und Hinweise finden 
Sie auf unserer Website unter 
Gesundheit.  
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Projekt Generationen in der Schule  
 
Kurz vor Corona habe ich im Gemeindeblatt einen Beitrag 
geschrieben über den Einsatz von ehrenamtlichen 
Personen in der Schule. Die letzten zwei Jahre musste 
das Projekt aber auf Eis gelegt werden.  
 
Ich bin immer noch überzeugt vom Mehrwert dieses 
Projektes und starte einen neuen Aufruf.  
 
Schon seit Jahren unterstützen in verschiedenen 
Gemeinden der ganzen Schweiz fitte Seniorinnen und 
Senioren Lehrpersonen und Kinder in der Schule.  
 
Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern haben und 
Ihren Alltag und den Schulalltag mit einer sinnstiftenden 
Arbeit bereichern wollen, dann freuen wir uns auf Sie.  
 

 
 
Die Einsätze sind unentgeltlich und freiwillig. Es macht 
aber für alle Beteiligten Sinn, wenn Sie eine 
Regelmässigkeit gewähren können. Sie brauchen keine 
pädagogische Ausbildung mitzubringen. 
 
Was zählt ist Freude, Zeit, Geduld, Lebenserfahrung und 
Ihr Wissen. 
 
Haben wir Ihre Neugierde und Ihre Begeisterung 
geweckt? Sind Sie jung geblieben?  
 
Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.  
Gerne informiere ich Sie anschliessend an einem Treffen. 
Dabei können auch Fragen geklärt werden.  
 
Den ganzen Beitrag aus dem Gemeindeblatt finden Sie 
auf der Website der Schule unter «Aktuelles der 
Schulleitung»  
 

Tag der Milch  
 
Swissmilk organisiert jährlich einen 
Tag der Milch. Damit wollen sie 
über die Vorzüge der Schweizer 
Milch informieren.  
 
Diese Tradition wurde in den 
1930er Jahren in der Schweiz 
eingeführt. Regionale Bäuerinnen 
verteilen in der Vormittagspause 
gesüsste Milchshakes mit 
verschiedenen Aromen.  
 
Die Zeiten haben sich gewandelt. 
Früher war Milch ein 
Grundnahrungsmittel. Heute hat die 
Milch nicht mehr den gleichen 
Stellenwert in der Ernährung. Kritik  
an der Tierhaltung, immer mehr 
Kinder mit einer Milchun-
verträglichkeit, vegane Ernährung 
usw. – diese Stimmen werden 
lauter.  
 
Ist ein Tag der Milch noch 
zeitgemäss?  
Wünschen Sie als Eltern weiterhin, 
dass Ihr Kind einmal pro Jahr in der 
Pause Milchshakes trinkt?  
 
Umfrage  
Machen Sie bei der Umfrage mit.  
Scannen Sie den QR-Code und 
geben Sie Ihre Meinung bis 
30.4.2022 ab.  
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Tagesstruktur «Villa Kunterbunt» 
 
Wünschen Sie einen Einblick in die Villa Kunterbunt? Das dürfen Sie bald tun. Am Samstag, 21. Mai 
2022 öffnet die Tagesstruktur für die Bevölkerung die Tür. Kommen Sie vorbei. Die Schule und das 
Team der Tagesstruktur freuen sich auf Ihren Besuch!  
Weitere Infos folgen… 
 
Haben Sie Aussenspielzeuge zum Abgeben?  

Die Tagesstruktur sucht weiterhin noch Spielmaterialien für den Gartenbereich: Sandkastenmaterial 
(Kesseli, Schüfeli, Fahrzeuge…), jegliche Ballspiele wie Federball u.a., Bewegungsspiele wie Hula-
Hopp-Reifen, Stelzen, kleine Fussballtore, Bollerwagen… 

Bitte nehmen Sie direkt mit Ruth Haller, Leiterin Tagesstruktur, Tel. 055 552 10 63, Kontakt auf.  

Informatik Biber Wettbewerb   
 
Bei diesem schweizweiten Wettbewerb durften einige Schülerinnen und Schüler unserer Schule eine 
Auszeichnung, Preise oder Medaille entgegennehmen.  
 
Goldmedaille: Jorin Christen, 4. Klasse und Niclas Bleuler, 4. Klasse 
Silbermedaille: Michelle Ulrich, 6. Klasse 
Silikonbändeli: Erja Minuz, 6. Klasse und Lias Grob, 6. Klasse   
 
Herzliche Gratulation! Tolle Leistung!  
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TERMINE 
Samstag, 21.5.2022: Tag der offenen Tür Villa Kunterbunt (Tagesstruktur) 
Mittwoch, 8.6.2022: Wellentag  
Mittwoch, 15.6.2022 Schulbesuchstag  
  

 

 

 
 

 

 

WIR BLEIBEN IN VERBINDUNG 
Haben Sie Fragen zum schweizerischen Schulsystem oder zum 
Schulbetrieb, dann melden Sie sich telefonisch, persönlich oder über E-
Mail bei mir.  
Ich wünsche Ihnen eine gesunde Zeit und grüsse Sie bis zum nächsten 
Newsletter ganz herzlich! 
 
Anita Allenspach, Schulleiterin  
anita.allenspach@schule-schmerikon.ch  T 055 552 10 10 

 


